
                          

  
EINLADUNG 
20 Jahre EU-Osterweiterung 

aus unternehmensrechtlicher Sicht 

28.-29. November 2024 

 

Veranstalter 

Forschungsinstitut für Mittel- und Osteuropäisches Wirtschaftsrecht (FOWI) 

Institut für Ostrecht Regensburg (IOR) 

Institut für Osteuropäisches Recht 



Programm 
 

DONNERSTAG 28.11.2024, 09:45-17:30 Uhr, Galerie – LC.0.004 (Präsenz) 

 
09:45-12:00 TEIL 1 

Moderation Prof. Dr. Martin Winner, Wirtschaftsuniversität Wien 

 

Begrüßung und Einführung 

Prof. Dr. Martin Winner, Wirtschaftsuniversität Wien 

 
Auswirkungen der EU-Osterweiterung im Licht der Beitrittskriterien 

Prof. Dr. Dr. h.c. Alexander Trunk, Universität Kiel 

 
Bilateraler Rechtsverkehr zwischen West und Ost im Spiegel der Gerichtsgutachten zum 
ungarischen Recht  

Prof. Dr. Dr. h.c. Herbert Küpper, Institut für Ostrecht, Regensburg/Budapest 

 
Osteuroparecht und die Rechtsvergleichung. Frage des Nihilismus und Formalismus im 
Recht 

Prof. Dr. Dr. hab. Fryderyk Zoll, Jagiellonen Universität Krakau 

 
Diskussion 

 
12:00-13:00 Mittagspause 

+++ 

 

13:00-15:00 TEIL 2 

Moderation Prof. Dr. Krzysztof Oplustil, Jagiellonen Universität Krakau 

 
Slowenien: 20 Jahre EU-Mitgliedschaft und 30 Jahre modernes Gesellschaftsrecht – 

Überblick über Gesetzgebung und Judikatur anhand einzelner Beispiele 

RA Dr. Markus Bruckmüller, Wolf Theiss, Wien/Ljubljana  

 
Die Umsetzung des Acquis Communautaire am Vorabend des Beitritts Polens zur EU durch 

die Reform des polnischen Handelsrechts 

RA Tina de Vries, Institut für Ostrecht, Regensburg 

 
Das Verhältnis des Leitungsorgans zum Aufsichtsorgan in ungarischen 

Kapitalgesellschaften im Laufe der europäischen Integration Ungarns 

RA Dr. Marc Vecsey, FOWI/Gálffy & Vecsey RAe, Wien/Budapest 

 
Diskussion 

 
15:00-15:30 Kaffeepause 

  



Programm 

 

15:30-17:30 TEIL 3 

Moderation RA Jan Sommerfeld, Institut für Ostrecht, Regensburg 

 
Auswirkungen des EU-Rechts auf die Entwicklung des tschechischen Gesellschaftsrechts 

in den letzten 30 Jahren – einige Trends und Beispiele aus EU-rechtlicher Sicht 

JUDr. Petr Čech, LL.M., Ph.D., Karls-Universität, Prag 

 

Auswirkungen des EU-Beitritts auf das bulgarische Unternehmensrecht 

RA Prof. Dr. Waltschin Daskalov, Wirtschaftsuniversität Sofia 

 
Entwicklungen im rumänischen Wirtschaftsrecht mit Blick auf den europäischen Markt 

RA Axel Bormann, Institut für Ostrecht, Regensburg 

 
Diskussion 

 
18:30 Abendessen 

+++ 

 

FREITAG 29.11.2024, 09:30-12:00 Uhr, Galerie – LC.0.004 (Präsenz) 

 
09:30-12:00 TEIL 4 

Moderation Prof. Dr. Dr. h.c. Alexander Trunk, Universität Kiel 

 

Die Entwicklung der estnischen digitalen Infrastruktur aus unternehmerischer Sicht 

Assoc. Prof. Dr. iur. Thomas Hoffmann, LL.M., TalTech Law School, Tallinn University of Technology 

 
30-jährige Entwicklung von Sanierungsinstrumenten im slowakischen Insolvenzrecht 

unter dem Einfluss der EU-Gesetzgebung 

Doc. JUDr. Jana Duračinská, PhD., Doc. Dr. iur. Angelika Mašurová, MLE, Comenius-Universität in 
Bratislava/FOWI 

 

Gesellschaftsrecht der Ukraine: Auf dem Weg zur europäischen Integration 

Ass. Prof. Dr. Oleksandr Kovalyshyn, Institut für Rechtswissenschaft der Vassyl-Stefanyuk-

Vorkarpatenuniversität Ivano-Frankivsk, und Antje Himmelreich, Institut für Ostrecht, Regensburg 

 
Diskussion 

 

Schlussworte 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

LC.0.004 Galerie: siehe roter Punkt 

Anmeldung erbeten an Julia.Emberger@wu.ac.at 

 

 

 

 

 

 

 

 

WU – Wirtschaftsuniversität Wien      Öffentliche Verkehrsmittel 
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